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Lassen Sie die Hefte binden Wir 1îefern solide Einbanddecken

(Ganzleinen) zu Fr. 2. 5o, ferner übernehmen wir
das Binden zum Preise von Fr. y. 5o (inkl. Decke).

ART.ixst.TUT ORELL FÜSSLI ZÜRICH ZEITSCHRIFTEN

KEDKIE [RIEDS! - ©MIME „i©IPP'
„BOPP" Ist das zuverlässige, praktische Schweizer Kursbuch. — Verlangen Sie bei den Klosken, Bahn¬

schaltern, Buchhandlungen und Papeterien stets den ROTEN „BOPP". Preis Fr. 1.50

Schwächlichen, nervösen Frauen
empfehlen wir zur Stärkung und Beruhigung

Flasche 3.75, sehr vorteilhafte Doppelflasche 6.25 in den Apotheken
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